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Altenhilfe

... in Ihrer Nähe

Wenn Sie mehr über unsere Einrichtungen 
in Bremen oder im Landkreis Diepholz 
erfahren möchten, rufen Sie uns an.

Wir laden Sie ein, sich in Ruhe unsere 
verschiedenen Bereiche anzusehen und 
nehmen uns gerne Zeit für ein persön­
liches Gespräch.

Pflegezentrum Am Doventor
Doventorsdeich 3-15
28195 Bremen
Tel.: 0421 478840
Fax: 0421 478841049
www.altenpflege-bremen.de

Altenhilfezentrum Heimstatt
Heimstatt 1
27259 Freistatt
Tel.: 05448 88229
Fax: 05448 88416
www.altenhilfe-heimstatt.de

Pflegezentrum Kirchdorfer Heide
Brinkstraße 16
27245 Kirchdorf
Tel.: 04273 96360
Fax: 04273 963677
www.altenhilfe-kirchdorf.de

Fachbereich Demenz 
In Gemeinschaft zu Hause sein



Fachbereich Demenz

Unser Anspruch

Die Betreuung dementer Menschen erfordert  
ein hohes Maß an Kreativität, um individuelle  
Lösungen für sehr individuelle Probleme zu 
entwickeln!

Demente Menschen verlieren teilweise oder vollständig 
ihre eigene Identität. Sie sind nicht in der Lage ohne 
Anleitung ihren Tag so zu gestalten, dass Ruhephasen  
und Phasen der Beschäftigung sinnvoll verknüpft 
werden. Sie leben in ihrer eigenen Welt. Aufgabe der 
vollstationären Dementenbetreuung ist es, sehr unter- 
schiedliche Anforderungen wie beispielsweise die 
persönliche Freiheit, die Lebensqualität, die Sicherheit 
und die Organisation des Lebensalltags zu vereinen. 

Das neu erbaute Bremer Pflegezentrum Am Doventor, 
das Altenhilfezentrum in Heimstatt und das Pflege­
zentrum Kirchdorfer Heide sind Einrichtungen der  
v. Bodelschwinghschen Anstalten Bethel. Alle drei 
Einrichtungen haben jeweils einen speziellen Wohn­
bereich für mobile und aktive demente Menschen. 
So werden die Alltagskonflikte mit anderen Bewohner/
innen entschärft und es entsteht für alle Beteiligten  
eine größtmögliche Freiheit. Neben der Milieutherapie 
legen wir besonderen Wert auf die Tagesstrukturierung,  
die Alltagsbegleitung, die besondere Umgebungs­
gestaltung sowie auf das menschliche Miteinander.

Damit erreichen wir in unseren verschiedenen 
Pflegezentren:

• einen möglichst freien und unbeschwerten Alltag

• Erhaltung und Aufbau sozialer Kontakte

• Beschäftigung und geistige Anregung

• �Abbau von Ängsten, Aggressionen und 
Verlassenheitsgefühlen

• Kompensation von Identitätsverlusten


